
 

 

Kaum zu glauben, aber dieses Foto 

entspricht den COVID-19 Richtlinien!!! 

Warum? Auflösung folgt… 

 

 

KEIN NORMALES CAMP 
Dass 2020 nicht alles wie gewohnt verläuft, 

ist mittlerweile bekannt. Natürlich ist auch 

unser Sommercamp von den besonderen 

Umständen nicht ausgeschlossen und 

deshalb war die Organisation des heurigen 

Camps durchaus eine Herausforderung. 

Aufgeteilt in drei Gruppen starteten wir ab 

Montag stets getrennt unsere Aktivitäten. 

Das Händewaschen und Desinfizieren von 

Sportgeräten, Sesseln, Esstischen etc. 

spielte im heurigen Jahr eine große Rolle. 

Doch es wäre nicht das UBBC 

Sommercamp, wenn wir uns von diesen 

Hindernissen aufhalten lassen hätten. 

Das Wetter ließ uns in dieser Woche 

wenigstens zum Glück nicht im Stich und 

deswegen starteten wir hochmotiviert in das 

zweite Camp. Dieses wollten wir sehr 

abwechslungsreich gestalten, die Kids 

konnten einiges erleben und der Spaß kam 

(trotz mancher Altersunterschiede) auf 

keinen Fall zu kurz. 

Was genau alles passiert ist, ist auf den 

nächsten Seiten (aus der Sicht der Kinder) 

nachzulesen… 



 

Interview mit Anika Decker, Valentin Mayer, Alexander Janzek 

Ein Tag zum Kennenlernen, kombiniert mit vielen Spielen!

Lilli: Alex, was haben wir gestern alles 

gemacht? 

Alex: Wir haben gestern viel gespielt. Zuerst 

Merkball, dann Tic-Tac,Toe, Schere-Stein-

Papier und später noch Basketball. 

Lilli: Ganz genau. Fällt dir dazu noch was ein, 

Anika? 

Anika: Ganz zu Beginn haben wir das 

Obstsalat-Spiel gespielt, um uns alle besser 

kennenzulernen und uns alle Namen zu 

merken. 

Lilli: Vali, wie war Basketball für dich? 

Vali: Beim Basketball haben wir gelernt, wie 

man einen „Sternschritt“ macht und paar 

Dribbelübungen und Passen. 

Lilli: Was hat euch davon allgemein am besten 

gefallen? 

Alex: Das Schere-Stein-Papier-Spiel. 

Vali: Ja genau, die Wettkämpfe 

gegeneinander. 

Lilli: Was gab’s denn eigentlich zum 

Mittagessen? 

Anika: Spaghetti Bolognese, die waren sehr, 

sehr lecker! 

Lilli: Worauf freut ihr euch denn noch diese 

Woche? 

Vali: Die Schnitzeljagd wird sicher toll werden. 

Alex: Auf die Wasserspiele freu‘ ich mich auch 

schon sehr. Bei diesem Wetter ist das das 

Beste! 

Anika, Alexander, Valentin 



 

Interview mit Rania Jeschko, Nayeli Jeschko, Rebecca Pichler 

Basketball, Leichtathletik und die große WASSERSCHLACHT! 

Lilli: Nayeli, wie war dein Tag? 

Nayeli: Wir haben wieder Ballspiele und 

Basketball gemacht, zum Schluss konnten wir 

uns mit den Wasserspielen so richtig abkühlen. 

Lilli: Hört sich toll an. Leichtathletik war auch 

dabei, oder? Rebecca, wie war’s für dich? 

Rebecca: Bei Leichtathletik haben wir 

Weitspringen gemacht und Weitwerfen. 

Rania: Beim Basketball haben wir noch 

verschiedene Passübungen gemacht mit 

vielen Hütchen. Dabei mussten wir uns auch 

gegenseitig zurufen. 

Lilli: Sehr richtig, was war noch dabei beim 

Basketball? 

Nayeli: Wir haben auch 1-gegen-1 und ein 

Match gegeneinander gespielt. 

Rebecca: Außerdem haben wir das Werfen 

geübt, das war voll lustig. Alle konnten voll weit 

schießen, bei mir wird es auch immer besser. 

Lilli: Und dann die große Wasserschlacht, hat‘s 

euch gefallen? 

Nayeli: Voll! Zuerst haben wir einen 

Gruppenwettkampf gemacht, bei dem wir 

einen Parcours absolvieren mussten. 

Rania: Dann waren Spiele mit Wasserbomben 

dran. War gar nicht einfach, dass sie nicht 

zerplatzen, weil wir mussten sie mit Füßen 

weitergeben. 

Rebecca: Und danach konnten wir uns 

gegenseitig abspritzen. Ich bin ganz nass 

geworden  

Lilli: Was gab’s eigentlich zu Mittag? 

Nayeli: Gulasch, war sehr lecker. 

Rebecca: Ja, war gut. 

Lilli: Sehr fein, dann wünsch‘ ich euch noch 

eine tolle Woche! 

Nayeli, Rebecca, Rania 



 

Interview mit Miriam Schulner, Tobias Waas, Paul Kuhn 

Ca. 32km in 4 Stunden – was für ein toller Rad-Tag!

Armin: Tobias, wir sind gerade im Basketball-

Turnier? Wie läuft’s soweit? 

Tobias: Ganz gut. Haben bereits einen Sieg 

eingefahren. Vielleicht können wir ja sogar 

gewinnen. 

Armin: Pauli, wie war der Rad-Tag für dich? 

Wie weit seid ihr gefahren? 

Paul: Er war echt voll cool. Wir sind ca. 32km 

weit gefahren. Hab’s mit meiner Uhr 

mitgestoppt. 

Armin: Sehr cool. Gibt’s da noch weitere 

Daten? 

Paul: Ja – es waren etwas über 4 Stunden 

Fahrzeit. Dazwischen war immer wieder Pause 

bei Stationen, wo wir Rätsel lösen mussten. 

Armin: Heute gibt’s dann endlich die T-Shirts. 

Freust du dich schon darauf, Miriam? Welche 

Farbe werden sie, glaubst du, haben? 

Miriam: Ja sehr. Ich hab‘ gehört sie werden 

orange. 

Armin: Und zum Schluss deiner Sommercamp-

Karriere wirst du über 100 T-Shirts von uns 

haben, oder? 

Miriam: Dann bin ich 110, aber das schaff‘ ich 

schon irgendwie. 

Armin: Wie war das Essen bis jetzt für dich, 

Tobias? 

Tobias: Sehr gut! Am besten waren für mich 

bis jetzt die Spaghetti am ersten Tag. 

Armin: Und was hat dir bis jetzt am besten 

gefallen, Paul? 

Paul: Merkball- und Basketball-Spielen. Das 

war echt sehr cool. 

Armin: Und dir, Miriam? 

Miriam: Die Wasserschlacht. Ich bin echt 

seeeehr nass geworden! 

Miriam, Tobias, Paul 



 

Interview mit Stella Barghouty, Emma Zlabinger, Felix Burger 

Ein Überblick über das Camp – Was waren die Highlights der Kids?

Andrea: Was hat dir denn bis jetzt am besten 

gefallen, Emma? 

Emma: Mir hat am besten gefallen, dass wir 

immer sehr viel gespielt und gelernt haben. 

Andrea: Felix, wie hast du das Basketball-

Turnier gefunden? 

Felix: Sehr schön, weil wir haben gegen 

andere Teams gespielt und die Gewinner 

haben Duschgels vom Basketballverein 

bekommen. 

Andrea: Und du warst ein Gewinner? 

Felix: Ja!  

Andrea: Stella, wie gefällt dir denn das ganze 

Camp? 

Stella: Es gefällt mir sehr gut, es macht so 

ziemlich alles sehr viel Spaß, man ist es sehr 

motiviert und es ist auch sehr sportlich. 

Außerdem wird aus allem Spiele erfunden, 

damit der Spaß nie zu kurz kommt. Die 

Betreuer sind auch sehr zuverlässig und nett. 

Andrea: Was sagt’s zum Essen? Passt alles? 

Emma: Es hat alles super gut geschmeckt! 

Andrea: Felix, du bist ja Leichtathlet. Was war 

denn bei uns deine Lieblingsdisziplin? 

Felix: Da hat mir der Weitsprung und der 60-

Meter-Lauf am besten gefallen. 

Andrea: Zum Abschluss noch die Frage: Was 

war euer Lieblingstag und warum? 

Stella: Für mich war es eigentlich der Montag, 

weil da kannte ich noch niemanden, hab‘ aber 

sehr schnell Freunde gefunden und mich wohl 

gefühlt. Am besten hat mir dabei das 

Basketball-Spielen gefallen.  

Emma, Felix, Stella 
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  David Graf 

Schnitzeljagd und Siegerehrung zum Abschluss! 

Eine tolle Woche geht zu Ende… 

Der heurige Freitag sollte noch einmal ein 

großes Highlight beinhalten, die Schnitzeljagd. 

Wir starteten gruppenweise und zeitlich 

verzögert in Richtung Harabruckteich, bevor es 

dann durch den Wald zum Tennisplatz ging. 

Von da aus marschierten wir zurück in 

Richtung Gymnasium und danach über den 

Schlosspark zum Stadtplatz im Zentrum der 

Altstadt von Gmünd. 

Viele Kinder erahnten es bereits, dass heute 

ausnahmsweise keine gesunde Jause (Äpfel, 

Bananen, Weintrauben und Wassermelone) 

als Stärkung bereitstand, sondern ein Eis war 

die Belohnung für die eifrigen Kids. Während 

der Schnitzeljagd mussten sie reihenweise 

Rätsel lösen, welche ihnen jeweils Hinweise 

auf den nächsten Rätsel-Standort gaben. Die 

Stärkung bei Franzi’s Eisdiele war also 

durchaus verdient. 

Im Schulzentrum zurückgekehrt, war es an der 

Zeit für das Finale der zweiten Campwoche. 

Dabei durften auch die Eltern kurz den 

Sportplatz betreten, um ihren Kinder bei der 

Siegerehrung zuschauen zu können. Es 

wurden Preise für Einzelwettkämpfe verliehen, 

ein Gruppenpreis vergeben und Gutscheine 

vom Sole-Felsen-Bad verlost. Außerdem 

erhielt jedes Kind als Geschenk das Camp-

Shirt und diese eigens gestaltete Zeitung. 

Danach war es Zeit, sich zu verabschieden. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn diese 

Verabschiedung „bis bald“ bedeutet – denn 

nächstes Jahr gibt es bestimmt wieder ein 

UBBC Sommercamp. Wäre natürlich zu 

hoffen, dass wir dann wieder weniger 

Vorschriften hätten, wir werden sehen! 



 

Viel zu schnell vergangen! Hier noch ein paar Rückblicke 

Die Auflösung… drei Fotos waren’s! ;-) 

 

Nayeli Jeschko feierte bei uns ihren 
Geburtstag – HAPPY BIRTHDAY! 



 

  David Graf 

Danke, danke, und nochmal, danke! 

Heuer war es alles andere als selbstverständlich, dass einerseits das Sommercamp 

stattfinden konnte und andererseits, dass die Kinder bei uns teilnehmen durften. 

Dementsprechend sind wir zu vielfachem Dank verpflichtet: 

Danke! An mein hoch motiviertes, engagiertes und auch (größtenteils) sehr junges Camp-

Team. Ohne eurem Einsatz, euren Ideen und Verbesserungsvorschlägen wäre das UBBC 

Sommercamp nicht das, was es ist. So macht es einfach nur ungemeinen Spaß, dieses 

Camp mit euch zu organisieren. Ich hoffe, dass wir noch lange gemeinsam und erfolgreich 

zusammenarbeiten können! 

Danke! An alle Unterstützerinnen und Unterstützer. Heuer darf ich sie namentlich vor den 

Vorhang holen: Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Sport-Stadtrat Johannes Seidl, Sabine 

Nöbauer vom Sole-Felsen-Bad, Franzi’s Eisdiele und UBBC Präsident Stefan Graf. Für die 

tollen Gruppenfotos war Michael Wandl verantwortlich. Besten Dank auch an Familie 

Ruzicka, Familie Burger und Familie Maly für diverse Unterstützungsleistungen. Last but not 

least, ohne unserem Schulwart Herbert Wurz wäre das Camp ebenso nicht durchführbar. 

Danke! An die Eltern. Uns euer Vertrauen zu geben, bedeutet uns wirklich sehr viel und 

schätzen wir sehr. Wir hoffen, wir konnten euch ein wenig entlasten und den Kindern eine 

willkommene Abwechslung in den Sommerferien bieten! 

Danke! An die stets motivierten Kinder. Was wäre unser Sommercamp ohne euch Kinder? 

Nichts, denn dann gäbe es uns gar nicht. Deswegen vielen Dank für’s Dabeisein! Mit tollen 

Erinnerungen im Gepäck könnt ihr hoffentlich noch die letzten Ferienwochen genießen und 

im besten Fall sehen wir uns im nächsten Jahr wieder! 

 

Habt ihr Gefallen am UBBC Gmünd und am Basketball-Sport gefunden? 

Dann kommt zu uns, wir freuen uns auf euch! Unsere U10/U12 Mannschaft trainiert 

regelmäßig und heißt jede Unterstützung herzlich willkommen. Gemeinsam mit den 

Coaches Clemens Köhler (0650/5196861) und Michael Traxler (0660/9260979) wird 

voraussichtlich ab Schulbeginn wieder trainiert. Die Trainingszeiten sind aufgrund der 

derzeitigen Lage noch nicht ganz fixiert, aber bitte meldet euch bei Interesse bei ihnen! 

 

WIR SEHEN UNS IM UBBC SOMMERCAMP 2021! 

 


